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Die Werbung der Parteien
Die meiſten der bisher erſchienenen Wahlaufrufe ge

mahnen an das Diplomatenwort daß die Sprache erfunden
iſt um die Gedanken zu verbergen Sie verſchleiern mehr
als ſie enthüllen ſie verdunkeln mehr als ſie aufhellen Die
Großgrundbeſitzerpartei geſteht nicht ein daß ſie die Rente
der Gutswirtſchaft ſteigern will ſie verſichert vielmehr dem
Mittelſtand in Dorf und Stadt ihre heißeſte Liebe Das
Centrum ſagt nicht ich will die Macht des Klerus ſtärken
darum bin ich arbeiterfreundlich in induſtriellen Bezirken
agrariſch in ländlichen Bezirken ſondern es bezeichnet ſich
als die Vertretung der Stände im allgemeinen und desRechtes und der Freiheit im beſonderen Die national

liberale Partei gibt ht zu daß ſie von allen Augenblicks
ſtrömungen etwas zu profitieren ſucht heißen dieſe nun
agrariſch zünftleriſch oder antiultramontan ſondern ſie
redet vom Wohl des ganzen teuren Vaterlandes

Als ein beſonders dankbares Objekt erſcheint dieſen
Parteien offenbar der Mittelſtand Das Handwerk weiß
ſich vor den Liebeserklärungen gar nicht zu retten die ihm
jetzt plötzlich vor der Wahl gemacht werden Die Konſer
vativen wollen den Mittelſtand durch eine richtige Sozial
politik durch Schutzwehren gegen großkapitaliſtiſche Aus
wüchſe und undeutſche Verletzung von Treu und Glauben
im Geſchäftsverkehr retten hüten ſich aber zu ſagen wie
dieſe Schutzwehren ausſehen und was ſie als richtige Sozial
politik anſehen Die Freikonſervativen atteſtieren dem
Mittelſtand daß er eine der wichtigſten Vorausſetzungen für
eine geſunde Entwicklung unſeres Vaterlandes ſei was ſie
aber zu deſſen Hebung tun wollen verraten ſie nicht Sie
antworten nur daß den Wünſchen des Handwerker
ſtandes ſeitens der verbündeten Regierungen eine wirk
ſamere Hilfe als bisher zuteil werde Welches
dieſe Wünſche ſind und worin die Hilfe beſtehen
ſoll verſchweigen ſie Eine Einmütigkeit der Anſchauungen
über die Mittel die den Handwerkern helfen beſteht aber
keineswegs Selbſt der Centralausſchuß der vexeinigten
Jnnungsverbhände Deutſchlands vermag in ſeiner Wahl
proklamation die Handwerker nur aufzufordern ihre
Forderungen zu ſormulieren er muß es alſo den Jnnungs
mitgliedern überlaſſen nach den beſonderen Bedürfniſſen
jedes Ortes und Gewerbes ſelbſtändig Stellung zu nehmen

Die Nationalliberalen bieten eine Sicherung der Bau
forderungen und einen Ausbau des Geſetzes gegen den un
lauteren Wettbewerb und das iſt immerhin diskutabler als
der allgemeine Prüfungszwang der für den Geprüften nichts
als eine läſtige Feſſel wäre Keine der genannten Parteien
ſagt aber dem Handwerker daß er durch den neuen Zoll
tarif der ihm die Hilfsſtoffe und Werkzeuge verteuert ſchwer
geſchädigt wird Die Erhöhung der Produktionskoſten iſt
es gerade welche dem Kleinbetrieb die Konkurrenz mit dem
Großkapital ſo ſehr erſchwert Jm übrigen weiß der ein
ſichtige Handwerker all die Verſprechungen die man ihm
macht ſchon richtig zu bewerten und bleibt mit den
Liberalen davon überzeugt daß nur die eigene Tüchtigkeit
ihm helfen kann

Kühler ſtellen ſich die Parteien der Mitte und der Rechten
ſchon zur Arbeiterbevölkerung denn ihre Hoffnung
dieſe für ſich zu gewinnen iſt nicht beſonders ſtark und zu
verſichtlich Nur mehr im Vorübergehen wird deshalb die
Koalitionsfreiheit erwähnt oder wie es im nationalliberalen
Wahlaufruf mit charakteriſtiſcher Vieldeutigkeit heißt Die
einſichtige und traftvolle Betätigung des Staates zu Gunſten

der wirtſchaftlich Schwachen Das Centrum freilich mu
die Arbeiterfrage etwas eingehender behandeln da es beſonders im rheiniſche weſtſaliſchen und im oberſchleſiſchen

Induſtriegebiet Wahlkreiſe zu verlieren hat Der Arbeiter
kann es dieſen Parteien indes nicht vergeſſen daß ſie mit
der Verzollung des Brotgetreides und anderer unentbehr
licher Bedarfsgegenſtände ſeine Lebenshaltung herabdrücken
und die teils durch die allgemeine Beſſerung der Wirtſchafts
lage teils durch die Benutzung des Koalitionsrechts erzielten
Fortſchritte wieder rückgängig machen

Auch der Beamten wird gedacht insbeſondere der mitt
leren und unteren Man ſichert ihnen eine ſtetige Für
ſorge zu fordert Reviſion der Militärpenſionsgeſetze
Dieſen Worten ſteht bisher nur die Tat der Mehrbelaſtunçdurch die Zölle gegenüber für welche ſich ein Ausgleich

bisher nicht finden ließ Sicher iſt nur der Schaden
für die Beamten höchſt zweifelhaft dagegen die Ent
ſchädigung

Alle Klaſſen der Bevölkerung geht es an wenn die Rede
auf die Steuerfrage kommt Hier iſt das was in dem
Aufruf nicht ſteht charakteriſtiſcher als das was darinnen
ſteht Der nationalliberale Aufruf umgeht die Frage ganz
der freikonſervative ſpricht nur von ſtrengſter Sparſamkeit
und von der Vermeidung aller nicht notwendigen Aus
gaben wobei freilich offen bleibt welche Ausgaben dieſe
ſonſt ſehr bewilligungsfreundliche Partei für nicht not
wendig anſieht und der eben erſchienene Konſervative will
die Einnahmequellen des Staates pfleglich behandelt
wiſſen Ein ſcharf umriſſenes Finanzprogramm hat bisher
vor allem der Freiſinn proklamiert indem er jede weitere
Erhöhung der indirekten Steuern inbeſondere der Bier
und Tabakſteuer ablehnt und das Reich auf den Weg der
direkten Beſteuerung verweiſt

Widerſpruchsvoll erſcheinen die Aeußerungen der ver
ſchiedenen Parteien über die Handelspolitik Die
Freikonſervativen und ebenſo die Nationalliberalen be
trachten den Zolltarif als die Grundlage für neue Handels
verträge die Konſervativen ſind nicht unbedingt gegen
langfriſtige Handelsverträge alle aber verlangen durch die
ſelben einen wirkſameren Schutz deſſen was ſie Landwirt
ſchaft nennen und was richtiger Großgrundbeſitz heißen
ſollte Nun bildet aber gerade die Uebertreibung der
Agrarzölle das Hindernis für das Zuſtandekommen günſtiger
und langfriſtiger Handelsverträge man kann alſo nur eines
von beidem aber nicht beides zugleich wollen Die Rück
ſichtnahme auf das Agrariertum geht im nationalliberalen
Wahlaufruf ſo weit daß man ſich nicht einmal entſchließen
konnte dasſelbe mit Namen zu nennen ſondern nur von
einer Uebertreibung von Sonderintereſſen ſpricht

Die konfeſſionellen Streitigkeiten ſpielen infolge der
Ungeſchicklichkeit des Grafen Bülow der die Aufhebung
des S 2 des Jeſuitengeſetzes ankündigte noch ehe er ſich der
Zuſtimmung des Bundesrates verſichert hatte in dieſem
Wahlkampf eine hervorragende Rolle Auf der einen Seite
verleugnet ein Teil der proteſtantiſchen Wählerſchaft die
konſervativen nationalliberalen und freiſinnigen Führer
welche ſich gegen den 8 2 des Jeſuitengeſetzes ausgeſprochen
haben auf der anderen Seite fordert das Zentrum ſeine
Wähler auf keinem Verteidiger des 8 2 ihre Stimme zu
geben Bei dieſer Frontſtellung läßt ſich manche intereſſante
Verſchiebung des Stichwahlergebniſſes erwarten

Genug die Fanfaren ſind erklungen der Kampf beginnt
da er mit einer Stärkung des Geſamtliheraltemus

enden K

Dentſches Reich
Gegen die Agrarier

Wenn unſere lieben Agrarier ſich bei der Regierung als
die Unentbehrlichen einſchmeicheln wollen dann feiern ſie ſich
ſelbſt als die feſteſten Stützen von Thron und Altar auf
dieſe Tonart iſt auch der Wahlaufruf der Kouſervativen ab
geſtimmt ſehen ſie aber daß man ihnen trotz alles ihres
Schmeichelns nicht allen Willen tut dann raſen ſie und im
Zorn kommt dann ihre wahre Natur zum Vorſchein Die
Korreſp des Bundes der Landwirte ſchreibt drohend

Die heutigen Abgeordneten aus agrariſchen Gegenden
haben namentlich den Flottenvorlagen durchaus nicht unter
dem Hurrarufen ihrer Wähler ſondern vielfach gegen ſehr
energiſch ausgeſprochene Wünſche derſelben zugeſtimmt
Würden die ländlichen Wähler wiederum durch neue Handels
verträge aufs ſchwerſte geſchädigt ſo würde bei einer Auf
löſung unter einer Militär oder Flottenparole die Kampfes
freudigkeit in dieſen Kreiſen wie wir auf Grund von
Stimmungsberichten aus dieſem Lande leider nicht verkennen
können ſicher nicht mehr ſo groß ſein wie früher viele
würden ſich vielleicht der Stimmen enthalten unb ruhig zu
ſehen wie die Gegner der Regierungsvorlage
zum Siege gelangen

Und weshalb dieſe Abneigung gegen die Forderungen für die
Landesverteidigung Weil die Bündler zu der Ueberzeugung
gekommen ſind daß die Regierung nicht gewillt iſt für ſie die
Wahlen zu machen Die Korreſpondenz des Bundes ſchreibt
hierüber

Die Svatzen pfeifen es von deu Dächern daß tatſächlich
von der Regierung ihren untergeordneten Organen die Wahl
parole ausgegeben iſt Gegen die Bündler und gegen
die Sozialdemokraten Während aber die Parole

Gegen die Sozialdemokraten dem Bunde der Landwirte bei
den Wahlen nicht nur nicht ſehr viel nützt ſondern direkr
ſchadet da unter dieſer Parole viele einſichtsloſe und laue
Elemente für die von uns am meiſten bekämpften Miſchmaſch
elemente ſtimmen könnten wirkt dieſe Regierungsparole
klärend auf die Beſamtſituation Verſchiedene Heißſporne
wie Profeſſor Hans Delbrück ſind denn auch ſo unvorſichtig
geweſen aus der Schule zu plaudern und dieſe Parole
öffentlich auszugeben reſp noch weiter zu gehen und die
Sozfaldemokratie als das kleinere Uebel hinzuſtellen Er
wird einem großen Teil der heutigen Regierung aus dem
Herzen geſprochen haben

Uns kann es recht ſein wenn der Leitung des Bundes nun
endlich einmal zum Bewußtſein gebracht wird daß eine verant
wortliche Regierung das gemeingefährliche Treiben des Bundes
nicht unterſtützen kann Für die Regierung aber wird es ſicher
auch nützlich ſein wenn ſie weiß daß der vielgerühmte Patrio
tismus der Bündler nur ſo lange anhält als ihnen die Be
zahlung genügend zu ſein ſcheint Die Ueberzeugung von der
Gemeingefährlichkeit des Bundes der Landwirte dringt übrigens
in immer weitere Kreiſe Jn der Sitzung des Herrenhauſes
in der der Antrag des Grafen Mirbach und des Freiherrn
v Manteuffel die Regierung möge für baldige Kündigung der
Handelsverträge ſorgen beraten wurde führte der Oberbergrat
Wachler u a aus Das agitatoriſche Treiben das gerade von
dieſem engeren Vorſtand des Bundes der Landwirte geübt wird
fördert meiner Auffaſſung nach nichts weiter als die Jntereſſen
der Sozialdemokratie Die Sozialdemokratie hat bisher in
der abgeſchloſſeneren und ruhigeren Landbevölkerung wenig Er
folge erzielen können der Bund der Landwirte reſp die Agi
tatoren desſelben treiben ſie der Sozialdemokratie zu indem ſie
ihr unwahrerweiſe einreden die Regierung habe kein Herz für
die Landwirtſchaft und indem ſie ſie gegen Handel und Jnduſtrie
aufhetzen Und die hochſchutzzöllneriſchen Berl N Nachr

Eis und Eisberge im Aktlantiſchen Ozean
Von Dr Kurt Rudolf Krenſchner

Das plötzliche und maſſenhafte Auftreten der Eisberge im
Nordatlantiſchen Ozean hat wie vor kurzem ge
meldet wurde die großen den Verkehr zwiſchen Europa und
Nordamerika vermittelnden Dampfſchiffahrtsgeſellſchaften ver
anlaßt den Kurs ihrer großen Fahrzeuge weiter nach Süden
zu verlegen wo die ſolchen ſchwimmenden Hotels mit ihren
Tauſenden von Paſſagieren und ihren nach vielen Hunderten
zählenden Beſatzungen auflauernden Gefahren nicht die Höhe
erreichen wie ſie das Befahren der ſonſt üblichen geradeſten
Schiffahrtsrouten nach ſich ziehen würde Iſt dieſes übrigens
nicht zum erſten Male eintretende Ereignis ſchon in An
betracht des regen Perſonenverkehrs und Güteraustauſches
zwiſchen beiden Kontinenten geeignet die allgemeine Auf
merkſamkeit auf ſich zu ziehen ſo rechtfertigt auch die ge
waltige Größe dieſer Naturerſcheinungen und der immer
iarer hervortretende Einfluß den ſie auf das Frühjahrs

und Sommerwetter Europas bis weit in das kontinentale
Innere hinein ausüben daß man ſich auch außerhalb der
Kreiſe der Schiffahrttreibenden und Meteorologen vom Fach
mit den eigenartigen faſt geſpenſtiſch zu nenuenden ſchimmern
en Eisgebirgen und Treibeisfeldern beſchäftigt die als

Linder der arktiſchen kimmeriſchen Nacht vom Beginn des
Kribiabres bis weit in den Oktober hinein auf dem be
Hhrenſten Meere des Erdballs den Schiffer mit Tod und

erderben bedrohen
i ger die Entſtehung und Beſchaffenheit des Polareiſes

ſchon ſo oft und umfaſſend berichtet worden daß eine
urze Rekapitulation zum Verſtändnis des weiter unten zu
Agenden genügt Von den eben erwähnten Geſichtspunkten

m muß man das Salzwaſſereis oder Meereis ſcharf von
Anlands oder Süßwaſſereiſe unterſcheiden Vilden ſich

rKrengen und anhaltenden Winrern ſchon auf der vermöge
yres geringen Salzgehaltes leichter gefrierenden Oſtſee weite

zuführen im Jahre 1658 im Belte Dänen und Schweden
blutige Gefechte lieferten während man im Jahre 1809 von
Finnland nach Schweden zu Schlitten über das Eis fahren
konnte ſo iſt das Polarmeer vollends im Winter eine unab
ſehbare eiſige Ebene aus der ſich höhere Eisrücken dort er
heben wo durch die enormen Preſſungen zweier gegen ein
andertreibenden Eisfelder die Maſſen in die Höhe geſtaut
wurden Dieſes Eis iſt das weniger gefährliche obwohl es
gerade der polaren Schifffahrt ein unüberſteigliches Hindernis
entgegenſetzt und an ſeinem Rande wo das Weltmeer ent
gegenbrandet von einem von ihm abgebröckelten Gürtel von
Packeis umgeben iſt der dem weiteren Vordringen der
Schiffe oft ſchwere Verlegenheiten bereitet Es beſitzt aber
bei weitem nicht die Härte und Widerſtandsfähigkeit des
Jnlandeiſes der eigentlichen Eisberge An Stellen die im
Sommer eisfrei waren bildet es ſich ſelbſt in ſtrengen
Polarwintern nicht in einer größeren Dicke als von 2 bis
21 Meter und erreicht auch wenn im Sommer wenig oder
gar nichts davon abgeſchmolzen iſt im allgemeinen keine
größere Stärke als 6 bis 7 Meter ſodaß es auf der großen
Eisdrift gegen Süden nur ausnahmsweiſe niedrigere
Breiten erreicht und vor wenigen Jahren ernſthaft der Plan
erwogen werden konnte auf einer durch mächtige Eisbrecher
in dasſelbe gebrochenen Baſſe bis zu dem heiß umworbenen
Pole vorzudringen der in jungfräulicher Unnahbarkeit den
ſeine Geheimniſſe umhüllenden Schleier noch immer nicht
gelüftet hat

Von ganz anderer Natur und weit gefährlicher ſind die
dem Jnneren der Polarländer entſtammenden echten Eis
berge die dadurch entſtehen daß die Zungen der aus dern
Binnenlande der großen zirkumpolaren Jnſeln in das Meer
vorgeſchobenen Gletſcher abbrechen und in vielmonatlicherſelbſtandiger Meeresfahrt bis zu Breiten vordringen wo

auf dem Feſtlande längſt Palmen und andere V der
Tropen r halt Obwohl dieſe Entſtehungsart
bekannt war hatte man ſich doch bis vor 15 Jahren nicht
vorſtellen können daß unter den klimatiſchen Verhältniſſen

ängſt

Nachdrug rerdoten j Sisfelder auf denen ſich um zwei hiſtoriſche Beiſpiele an wie ſie um den 80 Breitengrad herrſchen im Jnnern einer
faſt einen Kontinent an Größe erreichenden Jnſel wie Grön
land ſo gewaltige Eismaſſen aufgehäuft ſeien wie man
ſie vorausſetzen mußte um die n von Eisbergen
zu erklären die zuweilen einen Rauminhalt von mehreren
Kubikkilometern beſitzen

Die Reiſen von Nordenſkjöld und Peary beſonders aber
die im Jahre 1888 von Nanſen ausgeführte Durchquerung
Grönlands haben die Rätſel gelöſt indem ſie den Nachweis
erbrachten daß ſich über das Jnnere dieſer Jnſel im Ver
laufe unberechenbar langer Zeiträume eine von den Küſten
ſchnell aufſteigende ſchildförmige Eisdecke gelegt hat deren
mittlere und ebenen Teile ein Hochplateau von mehr als
3000 Metern Meereshöhe bilden Unter ſolchen gigantiſchen
Verhältnißen hört das Eis auf der vergängliche Gegenſtand
zu ſein als welcher er in unſeren Augen für gewöhnlich
erſcheint Es wird zum Mineral und zum Geſtein das in

n Umfange an dem geologiſchen Aufbau des Landes
eteiligt iſt und dieſes bis zu Tiefen bedeckt für deren

Schätzung uns jeder zuverläſſige Anhalt fehlt Seine
hyſikaliſchen Eigenſchaften bleiben aber nach ewigen Ge
etzen dieſelben und daher kommt es daß auch hier das Eis
trotz ſeiner ungeheuren Anhäufung Dank der durch Druck
und innere Reibung erzeugten Wärme ein plaſtiſcher Körper
leibt der unaufhaltſam nach den tieferen Rändern herab

drängt Beſonders iſt dies dort der Fall wo von den
vereiſten Hochebenen die Gietſcher konzentriſch von allen
Seiten in ein nach der See zu ausmündendes Tal hinunter
ſtreben In ſolchen Tälern die ſich als tief eingeſchnittene
Eisfjorde beiderſeits von Vergketten flankiert unterſeeiſch
ins Meer fortſetzen beträgt der tägliche Fortſchritt der
300 Meter und darüber dicken Gletſchermaſſen oft 20 Meter
und da dieſes Vorrücken der Gletſcher auch im Winter
keinen Aufenthalt erleidet iſt es klar daß ſchon in wenigen
Wochen bis Monaten ganz ungeheure zu ſammenhängende
Eismengen in das freie Meerwaſſer vorgeſchoben werden
bis deren Auftrieb vermöge des leichteren ſpeziſiſchen Ge
wichtes des Eiſes ſo groß wird daß das Ende des
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meinen die Regierung werde ſchließlich doch die Konſequenzen
aus dem Verhalten der Konſervativen und des Bundes der
Landwirte ziehen müſſen damit ihr nicht die politiſchen Beamten
in der Frage der Handelspolitik ſtrikte entgegenarbeiten

Politiſches
Die vorgeſtrige Ankündigung daß die Thronrede mit welcher

der neue Landtag eröffnet werden wird ſicher auch den
Paſſus über den Mittellandkanal enthalten werde ver
urfacht der kanalfeindlich geſinnten Preſſe bereits lebhaftes Un
behagen Die Diſch Tagesztg gibt der Meinung Ausdruch
die Frage des Mittellandkanals könne erſt dann gelöſt werden
wenn die großen Aufgaben der Handelspolitik vor
denen das Reich ſtehe erledigt worden ſeien und erklärt

dann Oſt ße waſſerwirtDer preußiſche Staat hat im en große 2ſchaftlich eben zu löſen die ungleich dringender ſind als

die im Weſten Die Notwendigkeit der ehe
an der Elbe an der Oder und an anderen Flüſſen des Oſtens
iſt ſo allgemein anerkannt daß ſie nirgends mehr bezweifelt
werden kann Von der Staatsregierung ſind bindende Ver
ſprechungen gemacht worden die noch nicht eingelöſt worden
ſind Der betroffenen Bevölkerung hat ſich infolgedeſſen eine
ebenſo tiefe wie berechtigte Miß ſtimmung bemächtigt die bei
nahe an Verbitterung grenzt Will der Eiſenbahnminiſter tat
ſächlich die waſſerwirtſchaftliche Vorlage in einzelne Teile zer
legen ſo kann er nichts Zweckmäßigeres und Verſtändigeres
tun als zunächſt die Flußregulierungen des Oſtens
als beſondere Vorlage einbringen Damit wird er
ſicher keine parlamentariſche Niederlage erleiden ſondern etwas
durchführen das ſchon längſt hätte getan werden müſſen

Daß die Kanalgegner wohl gern die Vorteile welche die große
waſſer wirtſchaftliche Vorlage für den Oſten bietet annehmen
würden ohne den Weſten zu ſeinem Rechte kommen zu laſſen
iſt nichts Neues Die Regierung wird ſich aber hoffentlich nicht
darauf einlaſſen und ihre ganze Autorität in die Wagſchale
werfen damit ſie nicht eine dritte Niederlage erlebt Der Bau
des Mittellandkanals wird mit jedem Jahre dringender und
ſchwieriger auch um deswillen ſchon wird ſie endlich an die
Verwirklichung des Projekts herangehen müſſen

Jn dem Schmerzenskinde der preußiſchen Verwaltung in
der Provinz Poſen will gar nichts mehr gelingen Auch
die Verſuche Jnduſtrie in die ausſchließlich faſt landwirt
ſchaftliche Oſtmark zu verpflanzen haben ſich bisher als ſo un
fruchtbar erwieſen daß man ſie wohl als geſcheitert be
trachten kann Die von den nordiſchen Stahlwerken betriebene
Gründung einer Waggovnfabrik iſt beiſpielsweiſe völlig miß
glückt und andere große Unternehmungen können nicht leben
und nicht ſterben Das Kleingewerbe iſt in beſtändigem Rück
ſchritt begriffen Die Kaufleute die Handwerker und die kleinen
Fabrikanten haben immer mühſamer den Kampf ums Daſein zu
kämpfen Ueber dieſen Niedergang von Handel und Gewerbe
wird der Voſſ Ztg aus Poſen des Näheren geſchrieben

Faſt alle größeren Aufträge gehen nach Berlin Breslau und
Stettin Unſere Beamten beſtellen nur bei den erſten und
größten Firmen in Berlin oder Breslau Jn anderen Pro
vinzen findet der Handwerker falls er einmal in ſeiner
Branche nicht recht vorwärts kommt bei der Jnduſtrie Be
ſchäftigung und bleibt erträglich leiſtungsfähig Jn Poſen
geht der Handwerker an Leiſtungsfähigkeit und
perſönlicher Tüch tigkeit zurück weil hier keine W
duſtrie beſteht und dem Meiſter die Einnahmen fehlen ſich
die beſten Maſchinen und die tüchtigſten Hilfskräfte zu be
ſchaffen und weil ihm ſelbſt die Gelegenheit mangelt durch
Uebung perſönlich tüchtiger und leiſtungsfähiger zu werden
Es gibt in Poſen verſchiedene tüchtige Kunſtſchloſſereien die
ja auch von den Behörden mit Arbeiten bedacht werden
Aber es ſind in den letzten Jahren gerade die größten Auf
träge auf dieſem Gebiete Berliner und Breslauer Firmen zu
erteilt worden Das gleiche iſt mit Tiſchlerarbeiten der Fall
Jn Poſen haben ſich in den letzten Jahren wiederholt ſehr
leiſtungsfähige Bildhauer Maler beſſere Stuckateure tüchtige
Architekten Jngenieure uſw niedergelaſſen Sie ſind aber
bald da ſie in Poſen auf keinen grünen Zweig kamen nachBerlin gegangen Hier ſoll ein kaiſerliches Reſidenz
ch loß gebaut werden Die Vorarbeiten für das Schloß
tie auch in Poſen gemacht werden könnten werden in Ber

lin angefertigt Wenn alſo unſere Behörden auf dem Stand
punkte beharren daß die Poſener Firmen nicht leiſtungsfähig
ſind und daß ſie alle großen und Aufträge nach
auswärts geben müſſen dann kann doch hier von einer wirt
ſchaftlichen und induſtriellen Hebung gar nicht die Rede ſein
Und doch könnte Poſen einer wenn auch nicht glänzenden ſo
doch mindeſtens einer recht befriedigenden Zukunft entgegen
geführt werden wenn man die Sache den Verhältniſſen ent
ſprechend anfaſſen wollte

ſpiel vorangehen
Jn den Kreiſen der Berliner Finanzwelt glaubt man jetzt

mit einer Vertagung des Bagdadbahn Projekts
rechnen zu müſſen weil unter den augenblicklichen Verhältniſſen
in der deutſchen haute banque nicht viel Stimmung für eine
Beteiligung an der Finanzierung des Projekts vorhanden iſt
Die in Betracht kommenden Kreiſe der Finanz ſehen die Lage
der Türkei für äußerſt prekär au und ſtehen auf dem Stand
punkt daß der Wert der von ihr zu übernehmenden finanziellen
Garantien für jetzt ſich ſo gut wie gar nicht berechnen laſſe Es
gewinnt ſomit leider den Anſchein als ob das Ausbleiben des
engliſchen Kapitals in Verbindung mit den Wirren auf dem
Valkan eine einſtweilige Vertagung des Projekts zur Folge
haben werde Hoffenllich gelingt es aber doch noch die Schwie
rigkeiten zu überwinden ſei es auch deshalb ſchon damit die
engliſche Preſſe nicht die Genugtuung hat ſich die Vereitelung
des Projekts zuſchreiben zu können

Volkswirtſchaftliches
Auf Antrag der Handwerkskammer in Wiesbaden

hat der dortige Regierungspräſident den Kreis und Waſſerbau
Jnſpektionen ſowie den Landräten den Oberbürgermeiſtern und
Bürgermeiſtern anheimgegeben künftig bei gleicher Preis
forderung und Leiſtungsfähigkeit die haudwerklichen Arbeiten
an Staats Gemeinde und ſonſtigen öffentlichen Bauten vor
zugsweiſe an ſolche Handwerks meiſter zu vergeben
welche berechtigt ſind den Meiſtertitel zu führen

Jn Sachſen deſſen troſtloſe Finanzverhältniſſe ja be
kannt ſind erregt es wie uns aus Leipzig geſchrieben
wird erhebliches Befremden daß zwiſchen der ſächs
ſiſchen und der öſterreichiſchen Regierung ein Staats
vertrag geſchloſſen worden iſt laut deſſen in Böhmen
wohnende in den ſächſiſchen Grenzorten be
ſchäftigte Arbeiter ſächſiſcherſeits nicht beſteuert
werden ſollen um eine Doppelbeſtenerung zu vermeiden Die
1902 etwa ſchon bezahlten Steuern ſollen auf Verlangen zurück
erſtattet werden Nun entrichten aber die Arbeiter in Böhmen
bis zu 500 fl gar keine Steuern Statt deſſen nehmen ſie
jährlich es handelt ſich um Hunderttauſende von Arbeitern
Millionen von Mark mit über die Grenze ohne in Sachſen
etwas zu verzehren Da die Lebensbedürfniſſe in Böhmen viel
billiger als in Sachſen ſind und Steuern dort keine in Betracht
kommen können die böhmiſchen Arbeiter auch zu ſehr niedrigem
Lohne ſich verdingen wodurch ſie wieder den deutſchen
Arbeiter empfindlich ſchädigen

Zu den Klagen über die Not der Landwirtſchaft
liefert die Erfahrnng welche Prof A Backhaus Dozent für
landwirtſchaftliche Betriebslehre an der Univerſität Königsberg
als Gutsherr des Gutes Quednau gemacht hat einen
lehrreichen Beitrag Der Vorbeſitzer arbeitete mit 4000 M
Verluſt im Jahre Backhaus hat in den erſten drei Jahren je
2,5 Proz Verzinſung des Anlagekapitals herausgewirtſchaftet
und veranſchlagt für dieſes Jahr bei mäßigſter Anſetzung aller
Erträge und weitgehender Berückſichtigung aller möglichen Fehl
ſchläge 3,75 Proz Das zu verzinſende Kapital beträgt 150,000
der erwartete Ertrag aus Ackerbau rund 31,000 Viehzucht 32,000
Gärtnerei 5000 M

Kirche und Schnle
Der geſchäftsführende Ausſchuß des Deutſchen Lehrer

vereins hat die Meinungen und Urteile einer Reihe namhafter
Pädagogen über die Frage der Univerſitätsbildung der
Volksſchullehrer wie ſie in den Vereinen und der Preſſe
zum Ausdruck gekommen ſind zuſammenſtellen laſſen Der heu
tige Standpunkt der Frage wird gekennzeichnet durch folgende
Sätze

I Die deutſche Volksſchullehrerſchaft erſtrebt grundſätzlich
einen einheitlichen Bildungsgang für alle diejenigen
die an dem Werke der Jugendbildung tätig ſind alſo Hoch
ſchulbildung für alle Lehrer

II Solange der Verwirklichung dieſes Jdeals noch Hinder
niſſe entgegenſtehen beſchränkt ſich dieſes Streben darauf daß

1 das Lehrerſeminar als höhere Lehranſtalt
anerkannt werde deren Abgangszeugnis zum Studium
an der Univerſität berechtigt

2 an allen Univerſitäten ſelbſtändige pädagogiſche
Lehrſtühle verbunden mit Seminaren und Uebungsſchulen
errichtet werden

3 die Pädagogik ſtudierenden Volksſchullehrer nach Beendi
gung des Studiums zu einer Abſchlußprüfung zugelaſſen
werden deren Beſtehen ſie befähigt in den Schulaufſichts
und Seminardienſt einzutreten

III Es iſt Aufgabe der Verbände des Deutſchen Lehrer
vereins auf die Landesregierungen des Reiches dahin einzu

Wenn es der Regierung ernſt iſt mit der wirtſchaftlichen Hebung
de Provinz Poſen ſoweit ſie durch eine größere Induſtrialiſierung

wirken daß dieſe Forderungen in abſehbarer Zeit zur
Erfüllung gelangen

IV Solange dies nicht geſchehen iſt hat die Lehrerſchaft es

erreicht werden kann dann ſollte ſie allerdings mit gutem Bei als ihre Pflicht zu betrachten die an einer Reihe dHochſchulen beſtehenden Ferienkurfe durch rege Teile
zu unterſtützen ſowie dahin zu wirken daß die bisher ſo
von vielen Stadt und KreisLehrervereinen getroffene Eh
richtung durch Univerſitätslehrer abgehaltener Vorleſungstur

immer weitere Verbreitung finde e
Man kann ſich im allgemeinen mit dieſen Grundſätzen einver
ſtanden erklären wenngleich zu berückſichtigen iſt daß die Ver
wirklichung des erſten Satzes der Hochſchulbildung für alle
Lehrer fordert manchen Minderbemittelten vom Lehrerberuf
ausſchließen und dadurch den Lehrermangel vergrößern würde

Verwaltung und Rechtspflege

Ueber die Anrechnung der Militärdienfſtzeit auf
das Dienſtalter der Zivilbeamten haben der Finanz
miniſter und der Miniſter des Jnnern kürzlich eine Verfügun
behufs Ausführung einer Entſcheidung des Staatsminiſteriumg
vom 18 Nov 1892 Je Die Vorſchrift daß die aktive
Militärdienſtzeit den in den mittleren Dienſt übernommenen
Militäranwärtern bis zur Dauer eines Jahres auf das
Beſoldungsdienſtalter anzurechnen iſt ſobald ſie eine etqts
mäßige Anſtellung erhalten ſoll nach der Staatsminiſterial
Entſcheidung auch dann angewendet werden wenn die Anſtellun
des Militäranwärters in einer dieſer Anwärterklaſſe nicht vor
behaltenen Beamtenſtelle erfolgt Die Anrechnung hat jedoch
zu unterbleiben wenn der Jnhaber eines Zivilverſorgungs
ſcheins zur Anſtellung gelangt guf Grund eines Anwärterdienſt
alters das er in ſeiner Eigenſchaft als Zivilanwärter ſchon vor
dem Eintritt in das Heer erworben hatte Die Anrechnung der
Militärdienſtzeit auf das Beſoldungsdienſtalter ſoll auch dann
Platz greifen wenn Militäranwärter eine auf Grund des Zivil
verſorgungsſcheins erlangte etatsmäßige Stelle freiwillig ohne
Penſion wieder aufgegeben haben und von neuem im Zivil
ſtaatsdienſte zur Anſtellung gelangen Soweit hiernach bei
einzelnen Beamten das Beſoldungsdienſtalter durch Aurechnung
von Militärdienſtzeit nachträglich verbeſſert werden kann ſoll
das Erforderliche alsbald veranlaßt werden auch wegen Nach
zahlung der auf die Zeit ſeit 1 April d J entfallenden
Mehrbeträge an Gehalt

Der Provinziallandtag der Provinz Weſtfalen be
ſchloß die Errichtung einer Provinzial Jrren Auſtalt
bei Warſte in Die Koſten ſind auf über vier Millionen M
veranſchlagt

Soziales

Die bürgerlichen Kollegien von Ulm genehmigten
die Erbauung einer neuen Serie von Arbeiterwohn
h äuſern im Weſten der Stadt Jm Gegenſatz zu den bereits
in der öſtlichen Stadterweiterung hergeſtellten Serien iſt dies
mal der Einfamilienhaustyp vorgeſehen mit 3 Zimmern
und einer Kammer nebſt dem nötigen Zubehör Vor und hinter
jedem Haus wird ſich ein Gärtchen befinden Nach den an
geſtellten Berechnungen wird ein Haus auf 10,000 Mark zu
ſtehen kommen

Heer und Flotte
Das unter dem Kommando des Prinzen Heinrich von

Preußen ſtehende erſte Geſchwader das ſich aus acht Linien
ſchiffen und ſechs Aufklärungskreuzern zuſammenfetzt hat wie
ſchon gemeldet eine auf vier Wochen berechneie Uebungs
fahrt in den Atlantiſchen Ozean angetreten in der es
auch in der Nähe von Cherbourg manövrieren wird Dieſer
Umſtand erſcheint dem Pariſer Gaulois ſehr bemerkenswert
Er macht darauf aufmerkſam daß es das erſte Mal ſei daß ein
deutſches Geſchwader geführt vom Bruder des Kaiſers in den
franzöſiſchen Gewäſſern manövriere Was das Blatt mit dieſem
Hinweis bezweckt iſt nicht ohne weiteres ganz klar jedenfalls
aber will es auch auf die immer mehr zunehmende Erſtarkung
der deutſchen Flotte hinweiſen Jn der Tat iſt das Panzer
geſchwader die größte deutſche Schiffsſormation die jemals in
ausländiſchen Gewäſſern manövriert hat und dieſer Umſtand
dürfte allerdings geeignet ſein die Aufmerkſamkeit des Auslandes
zu erwecken Uebrigens wurde ſchon die Fahrt durch den Nord
oſtſeekanal als ſtrategiſche Uebung betrachtet Während der
Kanalpaſſage wurde der Nordoſtſeekanal für oſtwärts gehende
Schiffe geſperrt Die Einſchleuſung durch die Nord und Süd
ſchleuſe wurde in vier Stunden vollendet

S M S Loreley iſt am 6 Mai in Salonikt eingetroffen S M S Vineta iſt am 6 Mai in Kingston
Jamaica eingetroffen und geht am 11 Mai von dort über

Culebra nach St Thomas S M S Jltis iſt am 6 Mai
in Chinkiang eingetroffen

Dampfer Piſa mit der Ablöſung für die n
diviſion Transportführer Oberleutnant z S von Wolf iſt
am 6 Mai von Wilhelmshaven in See gegangen

Gletſchers abbricht und ſein ſelbſtändiges Daſein be
e Der Gletſcher hat gekalbt wie der Nordländer zu

agen pflegt
Das ungeheure eiſige Kalb zerſchlägt ſobald es die Be

weglichkeit gewonnen auf weite Entferungen hin die Decke
des Meereiſes vereinigt ſich durch Kongelation oder
Zuſammenfrieren mit ſeinesgleichen und enthält nun in
ſeinem Innern eine ſolche Kälte daß auf ſeiner durch die
Meeresſtrömungen herbeigeführten Reiſe gen Süden Monate
vergehen bis der letzte Brocken Eis ſich im Waſſer aufgelöſt
hat umſomehr als die Abſchmelzung hauptſächlich nur
innerhalb der dünnen wärmeren Schichten des Oberflächen
waſſers erfolgt während der größte Teil des Eisberges tief
in die kalten Waſſerſchichten der Tiefſee eintaucht

Unter dieſen Umſtänden iſt es ſehr erklärlich daß Eis
berge die im hohen Norden eine Länge und Breite von
mehreren Kilometern und eine Höhe bis zu 1000 Metern
hatten von denen allerdings nur ſelten mehr als 100 Meter
über den Meeresſpiegel emporragen bis zum 35 Grade
nördlicher Breite alſo bis in Meere hinabgelangen die der
Breite Gibraltars oder des Unionsſtaates Nord Karoling
entſprechen Mit ihrem blendenden Silberweiß und dem
ſchillernden Spiel der Regenbogenfarben dem ſchönheits
durſtigen einen prächtigen Anblick darbietend werden
ſie zur furchtbarſten Gefahr für den Schiffer der nichts
ahnend in ihre Nähe kommt Jn höheren Breiten treten
nicht ſelten zahlreiche Eisberge plötzlich zuſammen ſodaß
ein nicht über Dampfkraft verfügendes Schiff kaum mehr
einen Ausweg findet Weiter ſüdlich verändern ſie durch
Abſchmelzen häufig ihren Schwerpunkt ſo daß die ungeheure

aſſe gänzlich unerwartet umſchlägt und ſchon durch die
turzwellen ein kleineres S rzeug zum Kentern bringen

kann Wehe endlich dem Schiffe das in Nacht und Nebel
einem Eisberge ſich nähernd das einzige Warnungszeichen
das plötzliche Sinken der Lufttemperatur nicht beachtet und
de Fahrt mit dem Koloß zuſammenprallt Es bildet

ur eine neue Nummer in der unendlich langen Liſte
jene Wie die niemals ihren Beſtimmungsort erreichten
und verſchollen bleiben wenn nicht eine ſeinen Namen

tragende irgendwo aufgefiſchte oder an die Küſte getriebene
Planke ahnen läßt daß ſich wiederum eine jener Tragödien
abgeſpielt hat an denen die Geſchichte der Schiffahrt ſo
überreich iſt

Die gefährlichſte Eisdrift in allen nordiſchen Meeren
iſt diejenige die von der Oſiküſte Grönlands und aus der
Baffinsbai an den Küſten Labradors und NewFoundlands
entlang bis weit zu den öſtlichen Geſtaden der Vereinigten
Staaten herunterführt Die Kurſe der zwiſchen Nordamerika
und Europa verkehrenden Schiffe müſſen dieſen Eisſtrom im
Süden der New Foundlandsbank kreuzen und an dieſer
Stelle war es auch wo am 24 Mai 1882 ein deutſches
Schiff innerhalb 24 Stunden nicht weniger als 351 Eisberge
ſichtete Es iſt ſomit nur ein Gebot der Vorſicht daß bei
dem zahlreichen Auftreten der Eisberge die großen Dampfer
geſellſchaften ihre Schiffe lieber einen koſtſpieligen und zeit
raubenden Umweg machen laſſen ſtatt ſie den Gefahren
gräßlicher Kataſtrophen auszuſetzen

Vereinzelte Eisberge zeigen ſich in den genannten
Meeresteilen ſchon im Januar Jm März wird ſodann
das Eistreiben ſtärker um im April und Mai das
Maximum zu erreichen und hierauf bis zum Oktober ab
zunehmen in welchem Monat die Drift gewöhnlich ihr Ende
erreicht Alle Schiffe haben die bündige Anweiſung im
nächſten von ihnen angelaufenen Hafen die von ihnen mit
möglichſter Genauigkeit ermittelte Länge und Breite ſämt
licher von ihnen geſichteten Eisberge anzugeben Auf Grund
dieſes Materials entwerfen die deutſche Seewarte in Ham
burg und das hydrographiſche Amt in New York alsdann
beſondere Eisbergkarkten und Eisprognoſen ſür die aus
laufenden Schiffe oder legen den Reedereien wenn die
Verhältniſſe ausnahmsweiſe ungünſtig liegen die ſchonfach erwähnte Vorſichtsmaßregel der Kursänderung

Schon im Jahre 1725 hatte der berühmte Entdecker der
Aberration des Lichtes der Oxforder Aſtronom Bradley
darauf aufmerkſam gemacht daß die maſſenhaſten Eis
anſammlungen im Nordatlantiſchen Ozean nicht ohne Einfluß
auf das jeweilige Wetter Größbritanniens ſein könnten

Meteorologiſche Unterſuchungen aus neueſter Zeit haben
dieſer Vermutung einen an Gewißheit grenzenden Grad
von Wahrſcheinlichkeit gegeben die ſich übrigens nicht nur
auf die klimatiſchen Verhältniſſe Englands ſondern auch auf
diejenigen Dänemarks Norwegens Deutſchlands und Frap
reichs bezieht Wenn nach der FrühjahrsTag und Nacht
gleiche die Sonne nordwärts vom Aequator geſtiegen iſt und
Ende März oder Anfang April große n in Geſtalt
von Eisbergen und umfangreichen Treibeisflächen in den
Nordatlantiſchen Ozean dringen ſo beginnt in den
mächtigſten Dimenſionen das Kampfſpiel zwiſchen Wärme
und Kälte Sämtliche Wettervorgänge beſonders die darb
metriſchen Maxima und Depreſſionen ſchreiten bekanntlich
mit Vorliebe vom Atlantiſchen Ozean gegen Oſten zu nach
Europa vorwärts Jſt auf dieſe Weiſe durch die vor
erwähnten polaren Eismaſſen eine ſtarke Abkühlung in
Europa ler die eine Verdichtung und Senkung der
Luft zur Folge hat ſo ſtürzt ſich in den darüber befindlichen
luftverdünnten Raum vom Aequator her ein gewaltiger
Strom erwärmter und an Waſſerdampf reicher Luft ſodaß
binnen kurzem ein Umſchwung zur Wärme ſtattfindet der
bei einem Nachſchub neuer großer Eismaſſen ſchnell wieder
durch einen neuen Kälterückfall abgelöſt wird

Das maſſenhafte Auftreten der Eisberge iſt alſo kein
Prognoſtikon für das diesjährige Frühjahr wenn die

isbewegungen gegen Süden anhalten ſollten Für den
Juli 1890 glaubt der däniſche Jngenieur C L Madſen in
Kopenhagen rechneriſch nachweiſen zu können daß die da
maligen ungünſtigen Eisverhältniſſe im Atlantiſchen Ozean
ein Temperaturminus von 3 Grad Ceiſius und andauernde
Regengüſſe herbeiführten die für Dänemark einen Ernte
ausfall im Betrage von 50 Millionen Kronen herbeiführten

Mag r Zahl zwar auch anfechtbar ſein ſo ſteht do
feſt daß die ungünſtigen Eisverhältniſſe im Atlantic Vur
das Wetter Deutſchlands im ſchlechten Sinne beeinfluſſen
und eine große Rolle bei dem Wetterſturz ſpielten der
diesjährigen April auf die wenigen verheißungsvollen
Frühlingstage des Märzmonats folgte

v
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Ausland
Zu Kaiſer Wilhelms Beſuch beim Papſt

Die Agence Havas verbreitet Depeſchen aus Rom wonach
die prunkvolle oſtentative Art des Kaiſerbeſuches beim

apſt in offiziellen italieniſchen Kreiſen einen peinlichen Ein
druck gemacht der immer mehr zunehme Jnfolgedeſſen ſagt die
Agence Havas Depeſche iſt die politiſche Wirkung der

Reiſe des Kaiſers ſoweit die italieniſche Regierung in
Frage kommt Null Auch der Umſtand daß der Kaiſer
ch von preußiſchen Küraſſieren begleiten ließ habe verletzt

Nußland
Nach Lemberger Meldungen aus Warſchau ſind am 3 Mai

in Lodz 400 Perſonen verhaftet und in die Zitadella
von Warſchau eingeliefert worden

Gerichtsverhandlungen

Der Pommernbankprozefz
V Verhandlungstag

Unb Nachdruck verboten Hg Berlin 7 Mai
Heute gelangte wieder einmal eine Angelegenheit von all

gemeinem Jntereſſe zur Verhandlung Die Grundſtücks
faxen der beiden mitangeklagten Taxatoren der
Pommerſchen Hypotheken Aktienbank Königl Baurat Bohl und
Stadtbauinſpeltor a D Hanel Als ein weiterer Sach
verſtändiger iſt zur heutigen Sitzung Profeſſor Emil Dietrich
von der Techniſchen Hochſchule in Charlottenburg hinzugezogen
worden Zuerſt werden die Gutachten der beiden Angeklagten
über den Grundſtückswert des großen Terrains der Jmmobilien
verkehrsbank in der Schönhäuſer Allee auf der Gemarkung des
Villenvororts Pankow verleſen und im Anſchluß daran die für
die Bank erlaſſenen Taxbeſtimmungen Nach einer Taxe vom
15 November 1891 war das ganze Terrain auf 5,090,727 M
abgeſchätzt worden Jn ſpäteren Zeiten hatten die beiden An
geklagten dann noch die einzelnen Blocks in die das Geſamt
terrain eingeteilt war abgeſchätzt

Angekl Han el wendet ſich in längeren Ausführungen gegen
die Behauptungen der Anklage Unzutreffend ſei es daß er und
der Mitangeklagte den Zukunftswert abgeſchätzt hätten Sie
hätten in erſter Reihe die Ausnutzungsfähigkeit in Betracht ge
zogen und dann ſich gefragt in welcher Zeit die Sache realiſiert
werden könne Alsdann hätten ſie die Zinsverluſte bis zur mög
lichen Realiſierung uſw berechnet und von der Summe die ſie
als Grundlage angenommen in Abrechnung gebracht Schließlich
ſei dann auch die Verkäuſlichkeit in Betracht gezogen worden und
auf Grund all dieſer Geſichtspunkte hätten ſie ihre urſprünglich
angenommene Grundlage modifiziert und ſeien zu einem end
gültigen Verkaufswert gekommen Dann aber hätten ſie ſich um
die Taxe nicht weiter zu kümmern gehabt

r Angeklagte Baurat Bohl ſchließt ſich dieſen Darlegungen
voll au

Staatsanwalt Beeck beantragt nunmehr einen Lokaltermin in
Pankow vorzunehmen Die Angeklagten mögen an Ort und
Stelle ihre Taxen rechtfertigen Man werde ſo auch ein viel
anſchaulicheres Bild erhalten Die Verteidigung ſchließt ſich dem
Antrage an und der Gerichtshof hebt darauf die Sitzung auf
Gerichtshof Angeklagte Verteidiger und die Bauſachverſtändigen
begeben ſich mittels Droſchken ſofort nach Pankow Für die
Angeklagten Schultz und Romeunk die ſich ſeit über zwei Jahren
in Unterſuchungshaft befunden haben dürfte der Ausflug nach
Pankow es handelt ſich um eine mindeſtens einſtündige
Fahrt bei dem ſchönen Frühlingswetter nicht unerwünſcht
ein

Freitag früh Fortſetzung der Verhandlungen

Provinzialnachrichten
t Eisleben 7 Mai Frühlingsfeier Unſere Kirche

iſt nicht gerade reich an Naturfeiern Man mag dies bis zu
einem gewiſſen Grade bedauern da doch Bibel und Geſangbuch
einen ſo reichen Stoff ſür dergleichen Feiern darbieten Man
hat es daher unternommen ſür den nächſten Sonntag Cantate
nachmittags 5 Uhr in der St Audregskirche zu Eisleben eine
Frühlingsfeier zu rüſten welche in die Schätze heiliger Natur
poeſie und Tonküunſt einen kleinen Einblick gewähren ſoll Es

ſich allein gewählt worden ſein

Waldkräutern und Gebirgsquell von Blütenpracht und Blumen
duſt von blauem Himmel und Vergkriſtall von duftendem
Flieder und Rofen Reich wie die Farbenpracht der Frühlings
welt draußen ſollen hier Lieder und Weiſen leuchten eine bunte
Mannigfaltigkeit einmal eine Stunde an heiliger Stätte beleben
Ob es nicht zu kühn iſt in einem Gotteshauſe derartige Aeußer
ungen der Naturpoeſie zu Worte kommen zu laſſen muß die
Tat beweiſen Unſere Sanges und Muſikfreunde in Stadt
und Land werden ſich nach den mancherlei Kunſtgenüſſen
des vergangenen Winters auch einmal ſolche Frühlingsſymphonie
gern gefallen laſſen Sind doch in derſelben als Komponiſten
vertreten Seb Bach Alb Vecker Joſeph Haydn letzterer mit
der unverwelklich ſchönen Schöpfungs Arie Nun beut die
Flur das friſche Grün Felix re dex Minneſänger
Spervogel um 1150 Johann Walther der Freund Luthers u
während von Dichtern zu Worte kommen ſollen Wilh v Bia
rowsky Alb Knapp Rud Kögel Ludw Uhland u a Es iſt
wohl das erſte Mal daß eine Strophe von Uhland in einer
unſerer kirchlichen Feiern geſungen wird
blühet jedem Jahre ſein Frühling mild und licht mag wohl die
einzige ſein die ſich hierzu eignet Auch ſie würde nicht für

Aber ſie fügt ſich ſo herrlich
mit Strophen des alten Bergmannsliedes vom ewigen Frühling
zuſammen Herzlich tut mich erfreuen Die vom Chor
Städtiſcher Singverein geſungene Strophe wird von dieſem

Liede fortgeführt Der Dichter des 19 Jahrhunderts und der
des 16 ſtimmen wohl zuſammen So wollen wir denn wünſchen
daß am Sonntag Cantate wo alles Singen und Klingen iſt
durch die weitgeöffneten Türen der alten Lutherkirche zu Eis
leben eine große Schar derer einziehen möge welche von
jauchzender Jugendluſt erfüllt der Liebe und Güte
unſeres Schöpfers einmal ſo recht froh werden möchten ein
gedenk auch des Wortes Luthers Sänger ſein fröhlich
und ſchlagen die Sorgen mit Singen auf und hinweg Der
Eintritt iſt für jedermann frei gegen Entnahme eines Textes
10 Pf an den Kirchtüren Doch können Karten ſür reſervierte

Plätze 50 Pf bei Herrn Kaufmann Heinroth Eisleben am
Bergamt bis Sonnabend Abend brieflich beſtellt werden

Torgan 7 Mai Grubenbrand Selbſtverſtümmelung Wie aus Beuterſitz mitgeteilt wird iſt es
den Bemühungen der Beuterſitzer Kohlenwerke unterſtützt durch
die tatkräftige Hilfe des vom Jnfanterie Regiment 72 geſtellten
Löſchkommandos gelungen des Grubenbrandes Herr zu werden
Der volle Grubenfabrikbetrieb iſt bereits geſtern abend wieder
aufgenommen worden Jn einem Anfalle von Epvpilepſie hat
ſich der 16 jährige Schmiedelehrling Träger in Bennewitz zahl
reiche Schnitte am Kopf Hals und an einer Hand beigebracht
Die Verletzungen ſind ſo ſchwer daß T geſtern in das ſtädtiſche
Krankenhaus eingeliefert werden mußte Ob er ſich die Schnitte
mit dem Meſſer oder mit einem anderen ſcharfen Gegenſtand bei
gebracht hat iſt noch nicht feſtgeſtellt

Stendal 7 Mai Evangeliſcher Bund Die Ver
treter und Mitglieder Verſammlung des Evangeliſchen Bundes
der Provinz Sachſen tagte nach der M unter ſtrengſtem
Ausſchluß der Oeffentlichkeit Zu lebhaften Auseinanderſetzungen
kam es wie verlautet bei Erörterung des Jahresberichts Ge
fordert und genehmigt wurde eine lebhaftere Beteiligung am
politiſchen Leben man ſolle nicht an dem Satz die Politik gehe
die Geiſtlichen nichts an feſthalten

Halberſtadt 7 Mai Straßen raub Das zehnjährige
Kind eines in der Auguſtenſtraße wohnenden Kaufmanns war
geſtern mit einem Hundertmarkſchein zur Stadt geſchickt worden
um einige kleine Einkäufe für etwa 1 M zu machen Mit dem
Reſte von 99 M kehrte es das Portemonnaie feſt in der Hand
haltend zurück als ihm in der Schützenſtraße das Geld von
dem 22jährigen in der Schuhſtraße wohnenden Arbeiter Güſſow
gewaltſam entriſſen wurde Bis jetzt iſt es noch nicht gelungen
des der ſich darauf in ſeiner Wohnung umgezogen und dieſe
mit dem Bemerken er wolle nach Wernigerode fahren verlaſſen
hat habhaft zu werden

Beruburg 7 Mai Bade Blatt BeendigterStreik Geſtern wurde die erſte Nummer des Bernburger

Roſchwitzer Straße iſt wieder aufgenommen worden nachdem
den Arbeitern der geforderte Stundenklohn von 35 Pf bewilligt

ſoll in dieſer Feier geſungen werden von Amſel und Lerche von
h

worden iſt

Die Strophe Wohl B

Zerbſt 7 Mai Handwerkevia nwohner dem Steinmetztechnkker Beyer und KunſtſchloSchwädt iſt auf Grund des ſog Künſtlerparagraphen et
Berechtigungsſchein zum einjährigfreiwilligen Heeresdi
ſehen worden Erſchoſſen bar i tagen e dienſt ver
S der 8 Kompeanie ein Feſt Gefreite Kopitulant

als Einj refeZwei Söhnen et i

nie ein Zerbſterchießſtande mit einem Dienſtgeweir ber z ltea ſofett
Harniſch war eine Stunde zu ſpät zum Diſollte deswegen beſtraft werden Aus e
er anſcheinend Selbſtmord verübt

Sandersleben 7 Mai WahlverſammluFreien werden demnächſt hier ſtatifinden e
at einem Antrage des ſozialdemokratiſchen Wahlkomitees ent

ſprechend zu dieſem Behufe den ſog Trockenplaßz mit 7 gegen
5 Stimmen freigegeben

Frankenhauſen 7 Mal Deſerteure Der Mugßketier
Barthel von hier der am Sonntag Morgen ſeine Garniſon
Rudolſtadt verlaſſen hatte wurde heute nacht in der erſten
Stunde hier abgefaßt als er ſich in ſeine elterliche Wohnung
begeben wollte B wurde im polizeilichen Arreſtlokal unter
gebracht und ſeinem Truppenteill heute morgen Nachricht von
der Ergreifung gegeben Seinen Uniformrock hatte er bis faſt
zur Unkenntlichkeit beſchädigt die abgetrennten Knöpfe hatte er
in der Taſche das Säbelkoppel untergeſchnallt Seine letzte
Station war Etzleben geweſen Ein anderer Deſerteur der
Rudolſtädter Garniſon Knopfmacher Liebau ebenfalls ein
Frankenhäuſer gilt da er länger als 7 Tage ſeinen Truppenteil
verlaſſen nunmehr als fahnenflüchtig und hat eine ſchärfere
Beſtrafung zu gewärtigen er hat ſich das zweite Mal entfernt
Die Ergreifung des Letzteren iſt bisher noch nicht gelungen

Jena 7 Mai Aus der Saale gezogen wurde am
Kunitzer Wehr die Leiche eines etwa 10 12jährigen Mädchens
Möglicherweiſe iſt die Leiche mit dem ſeit etwa einem Viertel
jahr hier verſchwundenen Schulmädchen Rau identiſch

Kahla 7 Mai Auf der Suche nach Mordwerk
zeu gen Auf behördliche Veranlaſſung traf am Dienstag der
Taucher Robolsky von der Magdeburger Schiffsbauwerft hier
ein um unter Aſſiſtenz zweier Werftbeamten in Gegenwart des
hier weilenden Unterſuchungsrichters das Strombett der Saale
oberhalb des Wehres nach dem bis jetzt in der Martinſchen
Mordangelegenheit noch fehlenden Mordwerkzeuge abzuſuchen
Beim dritten Tauchergang brachte der Taucher eine Axt an
Land die aber vermutlich einem Flößer auf ſeiner Fahrt ent
fallen iſt und mit dem Morde nicht in Verbindung ſteht Später
wurde noch eine zweite Axt gefunden

Hildburghanſen 7 Mai Ein Kirchturm infoblge
Blitzſchlages niedergebrannt Jm nahen Veilsdorf
ſchlug geſtern abend 7 Uhr der Blitz zweimal in den Turm der
Dreifaltigkeitskirche Der zweite Blitzſchlag zündete Der Turm
iſt vollſtändig niedergebrannt während es nur mit größter Mühe
gelang die Kirche ſelbſt zu retten

Koburg 7 Mai Krematorium Wie der Magiſtrat
dem hieſigen Verein für Leichenverbrennung mitteilte ſteht er
der angeſtrebten Errichtung eines Krematoriums im Prinzip
ſympathiſch gegenüber jedoch muß zuvor die Frage der Fried
hofserweiterung geregelt werden

y Greiz 7 Mai Vom Hofe Todesfall Zur Ver
mählungsfeier der Prinzeſſin Emma mit Graf Künigl Ehrenburg
iſt folgendes Programm aufgeſtellt Am 12 Mai mittag Früh
ſtückstafel nachmittag Diner den 13 mittag Diner am 14 vor
mittag ſtandesamtliche und darauf kirchliche Trauung durch
Superintendent Gerhold hier nachmittag Galatafel Die
Unterſuchung der verſtorbenen Frau in Weitisberga durch den
Gerichtsarzt hat ergeben daß zwar die alte Frau von der
Schwiegertochter Schläge mit der Hand auf den Rücken und ins
Geſicht erhalten hat der Tod aber durch Krämpfe bezw Schlag
anfall erfolgt iſt

4 d z iß als daß eineBadeblattes amtlichen Organs der ſtädtiſchen Kurverwaltung X 2 4 das ist gerade a de mindeſtens
ausgegeben Die Arbeit bei den Ausſchachtungen in der 30 Ausſchnitte von den bekannten Umhüllungen an Luhns

Seifenfabrik ſchbickt einen Karton ff Toilette Seiſe dafür als Ge
ſchenk bekommt Fordern Sie per Poſtkarte bei Luhns Seifenfabrik
in Barmen den Proſpekt über Luhns Gratis Preis Verteilung

Angeſichts des kürzlich erfolgten
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An Aachen
Ar Arnsberg
B Berlin
Br Breslau
Bb Bromberg
Cö Cöln
Da Danzig
Du Dusseldort
Er Erfurt
Fr Franktfurt
Gu Gumbinnen
Ha Hannovor
Ka Kassel
Ko Koblena
Kg Königsderg
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naoh Parteien und Wahlbezirken auf Grund amtlicher Angaben

Die Zusammensetzung des

DEUTSCHEN REICHSTAGS
jslaturperiode 1696 1903 Ende Aprif 1903

Seele
Zeichen Erklärung

Kö Köslin
Ln Liegnits
Ma Magdeburg
Mw Marienwerder
AMe Aferseburg

Juni 1898 gewählten Reichstages und
mit Rückſicht auf die für den 16 Juni
d J angeſetzten Neuwahlen dürfte
eine Ueberſicht über die Zuſammen
fetzung des Reichstages in dem
Augenblicke wo er von dem Schauplatz
ſeiner Tätigkeit abtritt um ſeinem Nach
folger das Feld zu räumen von be
ſonderem Jntereſſe für unſere Leſer
ſein Aus der Karte die wir heute
bringen erſieht der Leſer auf den
erſten Blick die Vertretung jedes
einzelnen Wahlkreiſes und die
Verteilung der einzelnen Par
teien in den verſchiedenen Bundes

Schluſſes der letzten Seſſion des im

22 ſtaaten und deren einzelnen Bezirken
Die Stärke der einzelnen Parteien am
30 April 1903 dem Schluß des Reichs

Mi Minden
Mu Munster
Op Oppeln
Pd Potsdam
Po Posen

Se e a Je tages war bei 397 Mandaten dieSo c S ſolgende Zentrum 106 Deutſchre r Wigehaga konſervative 52 Deutſche Reichs
See partei 21 Deutſch Soziale Reformo tie s Ha Beadaeeh partei 10 Nationalliberale 52 Frei

8 a a e Cobr ſinnige Vereinigung 14 FreiſinnigeGotha
EL Elsass Lothring

i h Uoset Ramburg
GH Grhat Hessen

I Farstent Lippem HL Hangast Lübeek

Volkspartei 28 Deutſche Volkspartei 7
Sozialdemokraten 58 Mitglieder Dazu
kommen noch 49 Fraktionsloſe zu

NB Nieder BBezeichnung ne denen die Polen 14 Elſäſſer 12
der M Mittel Franken Dänen Welfen und ſogen Wilden ge

rechnet ſind Zu berückſichtigen iſt
dabei daß die Wahlkreiſe Merſeburg I

O Ober Franken
UF Unter Franken
OP Ober Ptalz
Pt Ptalz

AMS MAeeklenb Schwerin

Partei e ra
e S Zentrum e Freiſ Volksp wegen Ableben des
O e engere a Mandatinhabers Danzig J Deutſche W Deuntsebkons W n konſervativ wegen UngültigkeitsSW Sachsen W 4 os S m n re erklärung der Wahl unbeſetzt warenDeutsehe Reichsp a h Sofort n a ch den Neuwa h lenNBNS e onderhaus und reſp nach den S tich wahl en143 7 a leeV S Doutsehe Reformp S Soeial Demoxrat N erier Wortiemb werden wir weitere Karten veröffent

e B Die Zahlen in den denen dann unſchwer dieu S Fpoteetion Et Se n Beree kenne ne erſehen ſeinS Kle Welt Däv es WVahltreises ap 2 B V erände run gen zu e
S i öp werden die der 16 Juni in der Zu7

Oppein Ter Wahlkreie ſammenſetzung der Vertretung des
deutſchen Volkes hervorrufen wird

e a m



12 Kabinetts
Spezialität

90
Familien und Vereins Gruppen zu entſprechend billigen Preiſen

Aufnahme bei jeder Witterung

Köln

Frankfurt a M DaMünchen uttgartBuwen Poſtſtraße Halle g gegenüber dem Kaiſer Denkmal Aoſtſtraße Düſſeldorf
Dortmund 9/10 I Etage Preiſe ar J Stage Bremenrn Glanzbilder Mattbildert nein NurHambun 12 Vißſites 90 Mk 12 Viſites 4 Mk St Jebann12 Kabinetts
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auch Sonn und Feiertage geöffnet von 6 Uhr

a

Photographisches Atelier Samson 8 Co

8

Garantie für feinſte Ausführung und Daltbarkeit

e

Paul Arenstedt a Halberstadt e
Wasserversorgungs Anlagen für Gemeinden

vorarbeffen Projektierung Bauausführung
Centralheizungen kür F abriken Schulen Wohn Geschäfts und

Gewüächshäuser
Badeanstalten für Fabriken Scuulen und Gemeinden

Mästu
Trilbys 3

drängt alles andere

Maàästu

sowie die Staubaufnahme des Saumes und behalten wie
NMastu Krageneinlagen Porös und biehte
Mästu,, Stoss mit und ohne Besen
Mäastu Rockgaze

Mäastu Wattierleinen

nach jeder Nässe sobald getrocknet ihre ursprüngliche Härte und Elastizität

alles antiseptisch
Mästu Fabrikate nur mit Stempel Mastu sind vorrätig bei

4 5 7 und 10 cm breite
ganz neue Verlängerungsborden laufen nicht
mehr ein und geben durch dauernch feste

Besenborden mit und ohne Kordelschutzlaufen wenn ein verhüten durch stets härteren Besen das Durchschleissen

AAA Ah Keinschmie den
ochbücnher

in reicher Auswahl empfiehlt

Otto Hemelel BuchhandlungMarkt 21

e

Znarte Rehräcken Keulen und RIätter
prachtvolle junge vierländer Gänse Enten

Steyrische Hähnchen
springle bende Riesen solo Tafelkrebse

iebhende und abgekoehte Hommern
hochſeine BEngl Matjes eringe
neue sommer Walta I artofſſeln

neue saure Gurken frische Horcheln Waldmeister
Annnas Erdbeeren

Stettiner Bierkaltsehalenpulver
Ferner täglich frisch

Kalbsbraten Roastbeef Kasseler Rippenspeer
zarten Hamb gek Schinken

MWestf Kronanschinken feinste Winterware

hochfſeine Träüſfel sardelleh und Delikatesseberwurst
Dresdener AppeltitswürstchenFrankfurter und Fraustädter Brühwürstehen

empfehlen

Spreugel C inInh Vranz Sprengels Erben OsKknr

S Cigarren der Zunft z

Absolut nicotin unschadlich r Rauchgenuss
Direct zu haben von Wendt s Cigarrenfabriken Aktien Ges Bremen
in allen Preislagen Grössen Qualitäten und Quantitäten auch

Proben Preisliste und Brochüre gratis

Säür dan Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle

Ponlets BRrüsseles Foularden

Galantinen von Gänseleber Zunge Fasanen u Gefügel S

S Weiss
Appretur dem Rocksaum ein Feis giattas
Aussehen Jede Farbe lieferbar S

Müästus Roekhalter Feu
waschbar rostfrei tadelloses Verbindungs
organ zwischen Rock und Taille an kor pulentestene 2 e W liguren

ſind

große Vorräthe

Anzügen
Paletots
VUlster

Havelocks
Joppen
Hosen

u ſ w
zu niedrigſten

Preiſen
am Fager

Größtes SpezialGeſchäftshans am Plate

Frankfurter Transport Unfall und GlasVersicherungs Aktien Gesellschaſt
Wir bringen hiermit er Kenntnis 28 Wir

Herrn Johannes Erbss in Halle a Magdeburgerstrasse 34
eine General Agentur

für die Vnfall Haftpflicht Pferde u WagenunfallIsowie Wasserlieitungs v ersicherungsbranche
übertragen haben und ist der Bestand der bisherigen Hauptagentur
unserer Gesellschaft Firma Th Heime aut diese General Agentur
übergegangen

Frau Wwe Antonie Heime Halle a Mühlweg 26
wird anech weiter eine Agentur der Gesellschaft unter obigerGeneral Agentur bei behalten

Die Subdirektion Magdeburg

Zum Absehluss von
Unfall Haftpficht Diebstahl Pferde u WagenVUnfall sowie Wasnserieitungssehnden Versicheranugen

halten sich bestens empfohlen
General Agentur Johannes Erhbss Halle a Magdeburgerstr 34Agentur Frau Wwe A Heime Halle a 8 Mühlweg 26

S Sander Halle a Kleinschmieden 6

haarausſall
nd Lchuppenhildungveseilgtsſcher

rischehaarbildungſerderlnauſſellerer hege

Pedrolocleureranunnenharaenuugmien geruchlosem Fetrolctum

hemlsche fabrik eng Munchen lmäwemgrda

Niederlage Ernst Vischer E Walthers Nacht
und in allen beſſeren Apotheken Droguerien und Parfümerien

Solback Kösen in Thüringen
An der Haupthahn Berlin Eiſenach

Badeſchrift durch die ſtädtiſche Badeverwaltung
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Tegchings Revolver

Lutthüchwen Pistolen ete

größte Answabl am Platze in Kal
5 6 7 9 12 mm ſowie Munition daznulief ert als langjährige Spezialität

billiger als jede Konkurrenz
Hübenthal Vüdſenmacher
Halle Leipzigerſtraße 86

Ecke der Gr Brausſtr
Billigſte Vezugsquelle ſämmtl and
Waffen Munitions und Jagd Ar
tikel Reparaturen jeder Art ſolid

und preiswürdig
Alte Waffen jeder Art kaufe und

nehme in Zahlung

Gtrudle
Oefen

eigenes Fabrikat
in praktiſcher Ein
richtung mit Aſche
kaſten u Schüttel

boden
empfiehlt billigſt
Wilh HeckertGr Ulrichſtr 57

NaumannPhönix und PfafKXähmaschinen
ſind anerkannt beſte

Fabrikate
Vertreter
J e 4II Schöning

Gr Steinſtr 67
Reparatur Werkſtatt

Jl es Ihnen bekannt
wo man das meiſte Geld betkomntſ

J für getragene Herren u Kinder
garderobe Militär u Beamten

nniſormen Fahrräder Nähmaſch
altes Gold Silber Altertümer
S Pfaudſcheine Gewehre Waffen
S Muſikwerke u Jnſtrumente aller

Art Möbel Betten Wäſche ganze
Nachlaſſe 2cS Gehen oder ſchreiben Sie an Renner S

S Schülershof 1 dicht am Markt F
S Der kommt ſofort zahlt bar und
S bolt ab auch von e

prahigeſſeente
Dranizauno

Drahtgitier
ſowie an Draht nud Sieb

Arbeiten empfiehlt
Müllers Wwe Sohn
Halle a Königſtr 5

22,50
Mass Anzüge

Durch vorteilhaſte Einkäufe bin
ich in der Lage billiger wie jede
Konkurrenz

Anzüge nach Maß
für 22,50 k

zu liefern
Bekannte gute Verarbeitung u

tadelt oſer Sitz wird garautiert
Es liegt alſo in jedermanns Jnter
eſſe ſich mein Stofflager anzuſehen
was ohne Kanfzwang m gern
geſtattet wird

HPanunI
Gr Ulrichſtr 21 1 Tr

Seiteneingang

Vorzügliche Maſſe zum Füllen der

Hektographenbilligſt bei H grupye Nachf

Gr Alrichſtr 30
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